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1.
Rauschbrand-Schutzimpfung 2002:

Im Sinne der Kundmachung des Landeshauptmannes von Oberösterreich vom 1. April 1946, II-39/6, Amtliche Linzer Zeitung, Folge 18-1946, über Maßnahmen zur Abwehr des Rauschbrandes der Rinder, werden u.a. als rauschbrandgefährdete Almen und Weiden alle in Hinterstoder bestimmt.

Auf diesen Almen, Weiden und Heimweiden dürfen Rinder nur dann aufgetrieben werden, wenn sie innerhalb der letzten 3 Monate, spätestens jedoch 14 Tage vor Auftrieb gegen Rauschbrand schutzgeimpft wurden. 

Sie werden höflich ersucht, die Anzahl der zu impfenden Rinder verlässlich bis

spätestens Montag, 25. Februar 2002

telefonisch am Gemeindeamt Hinterstoder (Hr. Sulzbacher, Tel. Nr. 5255-11) bekanntzugeben.

2.
Sprechtag des oö Seniorenbundes:

Der o.ö. Seniorenbund, Ortsgruppe Hinterstoder, gibt bekannt, dass der nächste Sprechtag (sozialrechtliche Beratung) durch einen Fachberater (Herr Dr. Walter Eckersdorfer)

am Dienstag, den 26. März 2002, von 13:00 bis 14:00 Uhr im Landhotel Schmalzerhof abgehalten wird.

3.
Fischerei-Unterweisung:

Auf der Rückseite erhalten Sie nähere Informationen über die nächsten Fischerei-Unterweisungen.

Mit freundlichen Grüßen

Der Bürgermeister

Helmut Wallner







